
 

BayBIDS-Stipendiatin an ihrer ehemaligen Schule in Eriwan, 

Armenien 

 

 

Am 27. September hatte ich die Gelegenheit, an meiner Heimatschule in Eriwan eine Präsentation über 

das Studium in Bayern und das BayBIDS-Stipendium zu halten. Es war eine besondere Erfahrung, 

wertvolle Einblicke in das Thema für Schülerinnen und Schüler der 11. und 12. Klasse zu vermitteln. 

Die Vorbereitungen für die Präsentation begannen etwa eine Woche zuvor, als Frau Scheffner mir die 

Grundlagen für eine erfolgreiche Präsentation vermittelte. Dann kontaktierte ich meinen Lehrer Herrn 

Benjamin Speth, der mir die Präsentation während des Deutschunterrichts in meiner ehemaligen Schule 

ermöglichte. Gemeinsam planten wir die Details und den Ablauf der Präsentation. 

In beiden Klassen verlief der Vortrag wie geplant. Zu Beginn sprach ich über das Studium in Bayern und 

erklärte die Unterschiede zwischen Universitäten und Hochschulen für angewandte Wissenschaften 

(HAW). Danach erläuterte ich den Bewerbungsprozess an der Hochschule und das BayBIDS-Stipendium. 

Abschließend gab ich einen detaillierten Einblick in das Leben in Bayern, woraufhin die Schülerinnen und 

Schüler Fragen stellten. 

In der 11. Klasse hatten einige Schülerinnen und Schüler noch keine klare Vorstellung davon, was sie in 

der Zukunft studieren möchten. In der 12. Klasse hingegen hatten bereits viele konkrete Pläne für ihr 

zukünftiges Studium. Dennoch zeigten beide Gruppen großes Interesse und Motivation, mehr über das 



Studium in Bayern zu erfahren. 

Alle waren daran interessiert, wie man sich auf ein Studium in Deutschland vorbereitet, welche 

Herausforderungen auftreten können, wie man später eine Arbeit findet. Ich war begeistert, auf diese 

Fragen zu antworten, da ich mich selbst vor einigen Jahren in einer ähnlichen Situation befand und viele 

Fragen hatte. Jetzt hatte ich die Möglichkeit, meine eigenen Erfahrungen weiterzugeben. 

Einige Schülerinnen und Schüler waren besonders begeistert und freuten sich auf ihren Besuch in Bayern 

im Oktober. Am Ende haben wir sogar Kontaktdaten ausgetauscht, damit sie mich bei späteren Fragen 

erreichen können. 

Insgesamt war die Erfahrung äußerst erfüllend. Ich habe den Schülerinnen und Schülern verdeutlicht, wie 

wertvoll das BayBIDS-Stipendium ist und dass es weit über finanzielle Unterstützung hinausgeht. Es 

bietet eine starke Gemeinschaft und eine Fülle von Ressourcen, um den Stipendiaten bei ihrer 

akademischen und persönlichen Entwicklung zu helfen. Es hat mir Freude bereitet, meine Erfahrungen zu 

teilen und andere zu ermutigen, sich ebenfalls für das BayBIDS-Stipendium zu bewerben. 

Ich hoffe, dass eines Tages auch jemand von diesen Schülerinnen und Schülern anderen von seinen 

Erfahrungen mit dem BayBIDS-Stipendium und dem Studium in Bayern erzählt. 

Herzlichen Dank an BayBIDS für diese großartige Gelegenheit und die Unterstützung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Elen Abrahamyan 

 

 

 

 

 

 


